
Die Wahl der 
2. Fremdsprache
am EGF
Eine Präsentation der Fachschaften Französisch und 
Latein



Latein
6.-10. Jgst. verpflichtend

Latinum
"automatisch"

nach der 10. Jgst.

Französisch
6.-10. Jgst. verpflichtend

mit Möglichkeit der DELF-Prüfung 
(B1)1 als Abschluss

In welchen Jahrgangsstufen werden

Latein und Französisch am EGF 

unterrichtet

und welche Perspektiven bieten sich?

Latein
11.-13. Jgst.

fakultativ

Französisch
11.-13. Jgst.
fakultativ

mit automatischer Anerkennung 
des DELF-Niveaus B2/C11

1) Sprachniveaus nach GER (= Gemeinsamer 
europäischer Referenzrahmen)



Warum ist das Erlernen einer

2. Fremdsprache

ab der 6. Jahrgangsstufe 

sinnvoll?

ungehemmter und 
spielerischer Umgang 
mit Sprache in noch 
kindlichem Alter

zeitnahes Profitieren 
von Ähnlichkeiten mit 
dem Englischen:
z.B. table, page, tent

früher kontinuierlicher 
Sprachaufbau durch 
konsequentes Üben 
und Wiederholen



LATEIN FRANZÖSISCH

Die folgende Präsentation zu beiden Sprachen soll Ihnen helfen, Ihr Kind bei der Wahl der „richtigen“ 

Fremdsprache zu unterstützen.

Um Sie über beide Sprachen parallel zu informieren, finden Sie die Informationen

zu Latein stets in der linken, zu Französisch in der rechten Spalte.

Viel Spaß beim „Durchklicken“ wünschen Ihnen die Fachschaften Französisch und Latein!



Womit wird

gelernt?

mit unseren neuen Lehrwerken



Wie wird

gelernt?

mit anschaulichen

Lektionstexten



mit abwechslungsreichen Übungen

zum Beispiel...

hören

lesen

sprechen

singen

aktiv sein

Einübung und Festigung von 
Wortschatz und grammatischen 

Strukturen durch 
unterschiedliche Übungsformen



mit strukturiertem Wortschatz zu jeder Lektion

Verweis auf 
Fremdwörter

Abwechslungsreiche 
Tipps zur Methodik

überschaubare 
Wortschatz-
einheiten

Lautschrift für 
die richtige 
Aussprache

sinnvoll 
zusammenhängende
Wortschatzeinheiten

Sätze als 

Anwendungsbeispiel
in der 3. Spalte

Unterstützung des 
visuellen Lernens 

durch Bilder



Welche Hilfsmittel

stehen zur 

Verfügung?

• Grammatikheft zum Nachlesen der 

erlernten grammatischen Strukturen

• Lernplattform scook.de: alle 

Buchtexte, Hörverstehensübungen

und Filmsequenzen des Lehrwerkes 

zum Nachhören und Üben kostenlos 

verfügbar inkl. zusätzlichem Förder-

material zum selbstständigen Üben

scook.de

• Vokabelheft zum neuen Lehrwerk

zum gezielten Wiederholen sämtlicher 

Wortschätze: 

farbliche Hervorhebung der häufigsten 500 

Wörter; schnelles Nachschlagen der 

deutschen Bedeutungen

• Click & study: digitale Version des Schulbuchs

• Lehrwerk begleitendes Arbeitsheft mit 

Förderübungen nach jeder Lektion



Welche 

Zusatzmaterialien

gibt es darüber hinaus?

Vokabel-LernApps,
z.B. Phase 6

passend
zum Schulbuch: 
die neue 
Lernsoftware 
LIFT

passend zum 
Schulbuch:
begleitende 

Lektüren



Was erwartet die 

Kinder im und 

neben dem 

Unterricht?

Feier zum 
Deutsch-Französischen Tag

Vorlesewettbewerb

Französisch in Projektseminaren zu 
aktuellen
gesellschaftsrelevanten Themen

Teilnahme an 
Schreibwettbewerben

Verschiedene 
Aktivitäten in allen 

Jahrgangsstufen

zum Beispiel...Römer-Tag am EGF

Projektseminare
mit innovativen Themen
und Praxisorientierung …

P-Seminare: „römische Schifffahrt“ …

römisches Frühstück
als „Exzellenzinitiative“ 

Römische Mosaike
am Tag der offenen Tür

… und 
„Römer-
park“ in 
Xanten



Schüleraustausch mit​
Paris ...

Dt.- frz. Brieffreundschaften

Internationale 
Kontakte

Teilnahme am Austauschprogramm
Brigitte Sauzay

P-Seminar-Fahrt nach Rom

... sowie Exkursionen auf den Spuren der Römer

ob nah…  

… oder fern

Römer-Museum „Limeseum“
in Ruffenhofen

P-Seminar-Fahrradtour zu
römischen Villen an der Mosel

Fahrt nach Straßburg

… und Le Touvet

zum Beispiel...



Welche Zusatzqualifikationen

bietet das Fach?

DELF am EGF

- ein international anerkanntes Fremdsprachendiplom

Das DELF (Diplôme d’études de langue française) dient als 

offizieller Nachweis für französische Sprachkenntnisse

bei der Immatrikulation an einer Hochschule oder bei der 

Bewerbung für eine Arbeitsstelle in Frankreich, Belgien, 

Kanada und der Schweiz und kann am EGF durch unsere 

dafür qualifizierten Französischlehrkräfte abgelegt werden.

weitere Informationen unter:
https://www.europaeischer-referenzrahmen.de/franzoesisch-sprachzertifikate.php

Latinum

Das Latinum wird bereits mit der Zeugnisnote

„ausreichend“ nach der 10. Klasse erworben.

Der Nachweis des Latinums gilt (weiterhin) als 

Zugangsvoraussetzung für zahlreiche Studiengänge

(z. B. Studium von Sprachen, Kulturwissenschaften

und Literaturwissenschaften)

https://www.europaeischer-referenzrahmen.de/franzoesisch-sprachzertifikate.php


Was bringt die 

Sprache für die 

Zukunft?

• Beherrschen einer Weltsprache:

➢ nahezu 280 Millionen Sprecher

   auf fünf Kontinenten

   ---> riesiger Wirtschaftsraum, der mit Deutschland

  eng verbunden ist

➢ Amtssprache in 29 Ländern

➢ Arbeitssprache zahlreicher

  internationaler Organisationen

  (z.B. UNO)

•  leichteres Erlernen von Spanisch und Italienisch

• Basissprache Europas

als „Sprungbrett“ für moderne Sprachen:​

➢ erleichtertes Lernen der romanischen 

Sprachen Italienisch, Spanisch und Französisch​

• Leitfaden für europäische Geschichte und Kultur:​

➢ Latein als „Schlüsselsprache“ macht das

Bildungsgut [...] und die geistige Vielfalt

der Geschichte Europas zugänglich.“

(Markus Schauer, Universität Bamberg)​



• leichterer Zugang zu einem der bedeutendsten Arbeits- und

   Forschungsmärkte Europas (Zusammenarbeit

   z.B. in der Biotechnologie, der Medizin, der Klimaforschung,

   der Luft- und Raumfahrt…)

• Beherrschen der Sprache des für Deutschland

   wichtigsten Handelspartners in Europa

• Vermittlung von zentralen Kompetenzen

für das Berufsleben:

➢ „genaues Hinschauen“

➢ ruhiges Analysieren

➢ logisches und systematisches Denken

• sichereres Fundament für Studium und Beruf:

➢ Latinum als Zugangsvoraussetzung für 

verschiedene Studiengänge

nähere Informationen unter:

Notwendige Lateinkenntnisse für das Studium:

Anforderungen an der Uni Erlangen

➢ „Spätestens im Masterstudium gilt meist:

Ohne Latein geht es nicht.“ (FAZ, 18.2.2017)

https://www.fau.de/education/studienangebot/bachelorstudiengaenge/nachweis-von-sprachkenntnissen/


• Zugang zu attraktiven Studiums- und Arbeitsmöglichkeiten

weitere Informationen unter: www.dfh-ufa.org

Doppelabschluss bietet:

➢ bessere Einstellungschancen in jedem 3. Unternehmen

➢ höhere Einstiegsposition und ein höheres Einstiegsgehalt

       in jedem 5. Unternehmen

➢ bessere Aufstiegschancen in über 40 Prozent der  

Unternehmen

    Quelle: DAAD

• berufliche Qualifikation mit Latein

Befragung unter Personalchefs
von 30 DAX-Unternehmen

„Mehr als die Hälfte der befragten Konzerne (59 
Prozent) sagten, ein vorhandenes Latinum
falle positiv auf.“ 

„Sich heute dem Studium und Erlernen des Lateins zu 
widmen sagt auch etwas über einen Kandidaten, etwa 
seine Lerndisziplin, aus.“ 
(Lufthansa-Personalchef  Frank Schmith)

„Andere Unternehmen führen an, dass das Latinum auf 
eine humanistische Allgemeinbildung schließen lasse.“

(Quelle: FAZ Beruf&Chance, 24.6.2010)

Weitere Informationen unter:

Viele gute Gründe, Latein zu lernen 

Reden wir über Latein

http://www.dfh-ufa.org/
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwiu3OaCjbiEAxUaxQIHHcGGAEoQFnoECBgQAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.klett.de%2Finhalt%2Fmedia_fast_path%2F145%2Fgute_gruende_latein.49511.pdf&usg=AOvVaw3vUf-3QNXtJgl5bSG5wBPx&opi=89978449
http://www.youtube.com/watch?v=S9rFS2VBhNM&t=65s


Welche Fähigkeiten 

vermittelt die 

Sprache?

• Ausbau (schrift-)sprachlicher Kompetenz

• Förderung der Muttersprache

• Reflexion, Präzision und kritische Analyse

• Kennenlernen antiker Weltkultur als Muster für modernes 

Handeln: Orientierung auf Geschichte und Gegenwart

Für ALLE, die sich ihren Bildungsweg OFFEN 

halten wollen!

• mündliche und schriftliche Sprachgewandtheit

• Kreativität und Anwendungsbezogenheit

• Weltoffenheit und Neugier auf andere Kultur

• Gegenwartsorientierung: kritisches Denken, 

Teamfähigkeit und interkulturelle Kompetenz

Für ALLE, die INTERNATIONAL orientiert sind

Grundsätzlich vermitteln beide Sprachen Kompetenzen, die am Gymnasium verlangt werden.



Für weitere Informationen zu beiden Fremdsprachen verweisen wir Sie gerne auf unsere 

digitalen Faltblätter auf der Homepage des EGF

• Latein am EGF

• Französisch am EGF

sowie auf die Broschüren

• Latein lernen – eine Welt entdecken

• Französisch ist Mehr

https://www.egf-online.de/app/download/7065009318/LATEIN%20am%20EGF%20Brosch%C3%BCre%202022.pdf?t=1644231790
https://www.egf-online.de/app/download/7086411918/Faltblatt%20Franz%C3%B6sisch.pdf?t=1615285181
https://www.egf-online.de/app/download/7086412018/latein_lernen_brosch%C3%BCre%20Buchner-Verlag.pdf?t=1615215915
https://www.egf-online.de/app/download/7086411118/Franz%C3%B6sisch%20ist%20mehr.pdf?t=1615215797


Sollten darüber hinaus Fragen offenbleiben, haben Sie die Möglichkeit,

uns diese persönlich zu stellen:

Am Donnerstag, 07.03., zwischen 18.30 und 19.30 Uhr

bieten wir Ihnen via Teams eine digitale Sprechstunde

mit Lehrkräften beider Fächer an.

Für die Teilnahme nutzen Sie bitte den Teams-Zugang Ihrer Kinder.



Wir danken Ihnen für Ihr aufmerksames Lesen

und wünschen Ihnen und Ihren Kindern

ein "gutes Händchen" bei der Wahl.

Katrin Ditter und Roland Nowak
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